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Qualität, Kreativität und Liiieeebe zum DDDetail zeichnet diese nachhaltig produzierten Manufaktur-
stücke aus. Verschönern Sie HHHeim unddd Garten mit stilvollen Klassikern und individuellem Zeitgeist.

mmmiiittt modddernnneeemmm Desigggn aus dem Schwarzwald
Traditionelle Handwerkskunst

Treppchen, Bänk-
chen undmehr
Das Multifunktionsmöbel
ist Ablage, Sitzbank, Tisch,
Truhe und noch mehr.
Ein kleiner, edler Helfer in
Ihrem Haushalt. Massive
Eiche. 52,5 x 23,5 x 35 cm.
Preis: 199,00 €

Prrriiim Keeeyyys
Schlllüüüsselllkkkaaasten
Schlicht, ellleeegggant, aaauuus mas-
siver Eiche geffferrrtttiiigggttt unddd
geölt, schmiegt sich dieser
SSSchlüsselkasten elegant
in IIIhhhren Raum ein.
55 x 1333 x 10 cm.
Preis: 138,888333 €

Lieferservice
Leser-

Versandkosten 6,50 € (ab einem Bestellwert von 200,00 € kostenlos)

Jetzt bestellen: Montag bis Freitag von 10.00 bis 13.00 Uhr · Telefon 0541 310-366

Gerd Schade

D ie Stadt Papen-
burg kann erst-
mals wieder
einer Großveran-

staltung entgegenfiebern:
Nach der Corona-Zwangs-
pause soll der OLB-Citylauf
2022 definitiv stattfinden.
Darauf hat sich Cheforgani-
sator Peter Bergfeld jetzt
festgelegt.
„Jetzt gibt es kein Zurück

mehr“, sagt Bergfeld, Vorsit-
zender des Fördervereins
der Leichtathletik-Gemein-
schaft (LG) Papenburg-
Aschendorf, gleichermaßen
vollmundig wie optimistisch
am Dienstag im Gespräch
mit unserer Redaktion.
Die Entscheidung habe er

nach langer Abwägung nun
getroffen. Demnach steigen
er und seineMitstreiter jetzt
„mit Vollgas“ in die Planun-
gen ein, „trotz eines gewis-
sen Restrisikos“, wie Berg-

Organisatoren wagen Neustart / Erstmals seit 2019 wieder Großveranstaltung

feld erklärt. Ganz nach dem
Motto: Wer nicht wagt, der
nicht gewinnt.
Damit steht auch der Ter-

min für die erste größere
Veranstaltung in Papenburg
seit langer Zeit. Denn wie im
vergangenen Oktober ange-
kündigt, soll das coronabe-
dingt zweimal in Folge abge-
sagte Spektakel am Sonntag,
24. April, also eine nach Wo-
che nach Ostern, über die
Bühne gehen.
Optimistisch stimmt den

Hauptorganisator nach eige-
nem Bekunden in diesen Ta-
gen die aktuelle Entwicklung
der Pandemie mit Locke-
rungsperspektiven. Ent-
scheidende Impulse hätten
ihm zuvor die Lockerungen
in Nachbarländern wie Dä-
nemark gegeben, so Berg-
feld. „Das hat mich be-
stärkt“, sagt er.

100 Helfer müssen
reaktiviert werden

Natürlich müsse die weitere
Entwicklung abgewartet
werden, die er tagtäglich ge-
spannt verfolge. Das hält
Bergfeld &Co. aber nicht da-
von ab, organisatorisch jetzt
in die Vollen zu gehen. Das
ginge auch gar nicht anders,
erklärt der Fördervereins-
vorsitzende mit Blick auf
den zeitlichen Vorlauf.
Wie Bergfeld weiter be-

richtet, habe er bereits Schu-
len und Kindergärten mit
der Bitte um Teilnahme an-
geschrieben, sei in Gesprä-
chen mit Sponsoren und ha-
be auch schon die Bestellung

für die bei den Läufern be-
liebten Handtücher aufgege-
ben. „800 Stück“, sagt Berg-
feld.
Insgeheim hofft der Pa-

penburger allerdings, dass
die Teilnehmerzahl ähnlich
hoch ist wie beim bislang
letzten Citylauf 2019. Vor
knapp drei Jahren waren
1722 Aktive an den Start ge-
gangen. Höher war die Zahl
in derGeschichte des Papen-
burger Citylaufs bisher nie.
Das Anmeldeportal auf

der Homepage der LG Pa-
penburg-Aschendorf wird
Bergfeld zufolge voraus-

sichtlich Ende Februar frei-
geschaltet. An denModalitä-
ten ändert sich im Prinzip
nichts. Das heißt: Start und
Ziel befinden sich weiterhin
beim Verlagsgebäude der
Ems-Zeitung am Stadtpark.
Die Strecke führt nach wie
vor am Hauptkanal entlang,
Läufe gibt es außer den
Hauptläufen über 5 und 10
Kilometer unter anderem
auch für Kinder und Nordic
Walker. Die Startnummern
sollen ebenfalls wie gewohnt
in der OLB-Filiale am
Hauptkanal ausgegeben
werden.

Den bislang letzten Citylauf in Papenburg gab es 2019. Foto: Werner Scholz

Die Organisatoren müs-
sen derweil auch ihre rund
100 ehrenamtlichen Helfer,
darunter das Technische
Hilfswerk, reaktivieren. Ein
Hygienekonzept werde
nach den dann aktuell gel-
tenden Corona-Schutzre-
geln und in enger Abstim-
mung mit dem Landkreis
Emsland erstellt, versichert
Bergfeld. Er hofft, dass am
Tag des Laufes mindestens
die 3G-Regel gilt.
Dass die Resonanz aus

Schulen und Kindertages-
stätten bislang noch verhal-
ten ist, kann Bergfeld ange-

sichts der großen Verunsi-
cherung durch die Pandemie
verstehen. Zugleich setzt er
aber auch darauf, dass viele
Menschen nach Sport auch
als Gemeinschaftsgefühl re-
gelrecht lechzen. Für ihn
persönlich sei Sport immer
auch Unterhaltung und Aus-
tausch gewesen, sagt Berg-
feld.
Er bleibt ab sofort zuver-

sichtlich – auch dank der
aufmunternden Nachricht
einer sportbegeisterten Leh-
rerin, die ihn mit nur einem
Wort bestärkt habe: „Ma-
chen!“

Organisatorisch in die Vollen
geht Peter Bergfeld.

Foto: Gerd Schade

PAPENBURG Bei einem Ver-
kehrsunfall in Papenburg ist
am Dienstagmorgen ein elf-
jähriges Kind verletzt wor-
den. Das teilte die Polizei
mit. Den Angaben zufolge
war ein 45 Jahre alter Auto-
fahrer aus Papenburg gegen
8.10 Uhr mit seinem VW in
der Straße Hauptkanal
rechts unterwegs. Bei der
Einfahrt in den Kreisel über-
sah er ein elfjähriges Mäd-
chen aus Papenburg, das auf
seinem Fahrrad unterwegs
war. Es kam zum Zusam-
menstoß, bei dem das Mäd-
chen stürzte und sich leichte
Verletzungen zuzog. Der
Autofahrer blieb unverletzt.
Die Höhe des Sachschadens
ist laut Polizei nochnicht be-
kannt. japr

SÖGEL In der Begegnungs-
stätte Weißes Haus in Sögel
starten am Montag, 21. Feb-
ruar, und am Mittwoch, 23.
Februar, zwei Nähkurse der
Katholischen Erwachsenen-
bildung (KEB) für Anfänge-
rinnenundWiedereinsteige-
rinnen. Neben der Vermitt-
lung von Grundlagen des
Nähens werden in den Kur-
sen Kleidungsstücke ange-
fertigt.
Weitere Informationen

und Anmeldung unter Tele-
fon 05952 1556. pm

Papenburger OLB-Citylauf 2022 findet stattElfjährige
bei Unfall
in Papenburg
verletzt

Nähkurse
starten


